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Dornbirner

oineinsestart

Erscheint jeden Sonntag. Preis für Jänner, Februar und März, Sch 0.80, im Inland mit Postversendung, Sch 1.— nach
Deutschland und in das übrige Ausl. wd, Sch 2.—, einzelne Nummer, Sch 0.10. Einschaltungen kosten Sch 0.15, der

Zeilenraum und sind bi : spätestens Donnerstag abends kostenfrei ing Rathaus zu bringen.

56. Jahrg.Sonntag, 15. März 1925Nr. 11

Wochenkalender: Sonntag, 15. März, Diedo, Montag, 16 Heribert, Dienstag, 17. Patriz, Gertrud,
Mittwoch, 18. Mittefast., Cyrill, Donne rstag, 19. Josef, Nährvater Christi, Freitag, 20. Wolfram, Samstag, 21.

Benedikt.Märkte in Dornbirn: 14. Appril, 12. M. ai, 2. Juni, 22. September, 6. Oktober, 20. Oktober, 17. Novem.
08

Gber, 7. Dezember.

Die Steuerträger,Rechtskraft erwachsenin
Kundmachungen welche die Einzahlungen noch nicht geleistet haben,

werden nunmehr ernstlich aufgefordert, die auf
den beiden Posterlagscheinen ersichtlich gemachten Rest¬Wohnungsbauten.21
chuldigkeiten für die Jahre 1923 und 1924 einzu¬
zahlen. Erwerbsteuer=Ermäßigung für das Jahr 1923Die Stadtgemeinde beabsichtigt, Kleinn vohnungs¬
15%, für das Jahr 1924 30% kann berücksichtigbauten auszuführen an der Hafnergasse im 3. Bezird

Geplant ist die Erbauung von Einfamilienhä user, oder werden
höchstens Zweifamilienhäuser, wo jede Familie eine voll¬ Ebenso sind alle noch aushaftenden Grund= und
ständig getrennte Wohnung erhält mit eigenem Einglang Hausklassensteuer-Rückstände für das Jahr 1924 ehe¬s
9 stens einzuzahlen. Am 23. März l. I., wirdDie Stadtgemeinde will diese Häuser käuflich an

mit der exekutiven Eintreibung dieser Rück¬Parteien abgeben, die eine namhafte Anzahlurig leisten

können; weiters muß durch die Erwerbung eines solchen stände begonnen werden.
Hauses eine andere Wohnung zur Besetzung durch d'en euern sind mit Benützung der Posterlag¬

Alle StoWohnungsausschuß frei werden. scheine bei Den Postämtern einzuzahlen.Nähere Auskunft wird im Rathaus, Zimmer Nr. 8 Dornbirn, am 12. März 1925.erteilt, wo auch das schriftliche Ansuchen um käuflich e Steueramt
Eck.11814Ueberlassung eines solchen Hauses innerhalb 14 Tageisi Kützler.

überreicht werden muß. 550

Stadtrat Dornbin, am 12. März 1925. chung.
Kundma.1212 Der Bürgermeister: E. Lüger. in Dornbirn, hat im

Die Fa. F. M. Hämmerle . ereianlage in Fisch¬Bolgsahewert.
Ann binogerlot Laufe der Jahre 1923/24, ihre Färdllenfalls auch in
Gin bach umgebaut. Da dieser Umbau a. Jedeutung seinDas Stadtforstamt vergibt die Ueberführung einer

wasserrechtlicher Hinsich (Abwässer) von B.
ssergetz, aufPartie Nutzholz von der Niedere bis Waldfried (Beton¬

kann, wird hiemit im Sinne des § 17, Wa,brücke). 1½ Uhr
Samstag, den 21. März 1925, Zusammenkunft mmis-Nähere Auskunft beim Forstpersonal. nachmittags, bei der Fabrik in Fischbach, die ko

nd-1195 Der Bürgermeister: ionelle Verhandlung angeordnet. Bei dieser Verha.E. Luger.2901353
lung sind — wenn nicht früher schriftlich —die all¬
fälligen Einwendungen anzubringen, widrigenfalls dieSteuerfälligkeiten im März 1925.
Beteiligten der beabsichtigten Unternehmung als zu¬Erwerbsteuer Einzahlen
stimmend angesehen würden und ohne Rücksicht aufb)  Rentensteuer v.Bekenntnissen nach dem Aus¬ pätere Einwendungen d. Erkenntnis gefällt werden würde.

c ¼ Einkommensteuer maße der Vor¬ Der Bezirkshauptmann: Dr. Graf, e. h.124chreibung für das Jahr 1923.Jud 939
57Wenn gegen das Steuermandat für das Jahr 1923

Tapferkeitsmedaillen.Einspruch erhoben wurde, so ist die Voreinzahlung
115 nach dem Ausmaße des Jahres 1922 zu leisten. Beim Bundesministerium für Finanzen (Militär¬
d)Einkommensteuer von Dienst= und Lohnbezügen für li quidierungsamt) werden über amtliche Anforderung

den Monat Februar 1925 der auf Parteienansuchen Bestätigungen über die09081
—Die Steuermandate für das Jahr 1923 sind jährend des Krieges verliehenen Tapferkeitsmedaillenmit

nd andere Dekorationen ausgestellt.Ausnahme jener, gegen die Einspruch erhoben wurde


